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Blintendorf Dobareuth Frössen Gebersreuth Göttengrün Langgrün

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Gefell

Gefeller Adventsmarkt 

Am 26. November 2022, um 14:00 Uhr,  

vor dem alten Feuerwehrgerätehaus 

 

Freuen Sie sich auf ein zauberhaftes Programm, um 14:00 Uhr auf dem Adventsmarkt, 
mit den Kindern der Kita Gefell und der Grundschule Gefell. 

 

Außerdem erwarten Sie viele regionale Vereine, zahlreiche Händler, Kinderkarussell, 
Tombola, ein Weihnachtsrätsel, eine Märchenstunde in der Begegnungsstätte und 

natürlich schaut auch der Weihnachtsmann wieder vorbei. 

Musikalisch untermalt wird der Adventsmarkt von dem Posaunenchor und der 
Schalmeienkapelle Gefell.  

Die christliche Bücherstube hat geöffnet und lädt zum Basteln ein.                              
Die Kirchgemeinde stellt ein Kirchenmodell der Gefeller Kirche aus. 
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Informationen des Forstamtes Schleiz

Revier: Gefell
Revierförster: Thomas Wagner;
Bahnhofstraße 47 b, 07922 Tanna
erreichbar Tel.-Nr.: 0361 5739 13231 und 0172 3480336
Fax: 0361 5719 13231
Sprechzeiten: Revierförsterei Tanna,
dienstags von 16.00 - 18.00 Uhr
Gemarkungen: Seubtendorf, Göttengrün, Gefell, Gebersreuth, 
Mödlareuth, Venzka, Hirschberg, Dobareuth, Ullersreuth, Göritz, 
Frössen, Langgrün, Künsdorf, Blintendorf

Notrufnummern

Im Notfall die Nummer 112 wählen
Die Rettungsleitstelle erreichen Sie unter 0365 / 838 939 
100 via Fax 0365 / 22 222 oder  
per E-Mail: leitstelle@gera.de

Redaktionsschluss
Bitte senden Sie Ihre Beiträge fristgemäß an

anzeiger@stadt-gefell.de

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe ist am:  08.12.2022
Das nächste Amtsblatt erscheint am:  24.12.2022

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit von einge-
sandten Beiträgen für den nichtamtlichen Teil wird 
seitens der Stadt Gefell keine Gewähr übernommen.

Sprechzeiten Mobiles Seniorenbüro
Büro Rathaus Gefell
Dienstag: 9:00 – 12:30 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Montag, Donnerstag, Freitag nach Vereinbarung
Hausbesuche auch möglich
Tel.: 036649/880 38 • Mobil: 0151-14 60 8677
E-Mail: seniorenbuero@diakonie-wl.de
Bürgerbüro Rathaus Tanna
Donnerstag: 9:00 - 12:00 Uhr
Sitzungszimmer Rathaus Hirschberg
Donnerstag (ungerade Woche): 14:00 - 16:30 Uhr

Wir bitten um Beachtung
Wir bitten um Ihr Verständnis, dass Beiträge, die der EU- Da-
tenschutzgrundverordnung unterliegen, ohne vorliegende 
Einverständniserklärung nicht veröffentlicht werden können.

Veröffentlichung von Alters- und Ehejubiläen 
im Amtsblatt der Stadt Gefell
Wie weisen darauf hin, dass Alters- und Ehejubiläen im 
Amtsblatt der Stadt Gefell nicht automatisch veröffentlicht 
werden. Sollten Sie eine Veröffentlichung wünschen, so 
bitten wir Sie, uns Ihre Einverständniserklärung zur Über-
mittlung der Daten schriftlich zu erteilen (Formulare in der 
Meldestelle erhältlich oder abrufbar auf der Internetseite 
der Stadt Gefell unter http://www.stadt-gefell.de).

Redaktion des Amtsblattes der Stadt Gefell

Stadtverwaltung Gefell

Markt 11
07926 Gefell
Telefon: 036649 880-0
Telefax: 036649 88044
E-Mail: verwaltung@stadt-gefell.de

info@stadt-gefell.de
Internet: http://www.stadt-gefell.de
Öffnungszeiten:
Di 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Mi 09.00 - 12.30 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Standesamt Mittwochnachmittag geschlossen
Fr 09.00 - 12.00 Uhr

Bürgermeister:
Herr Zapf 036649 88031
Mobil: 0174 3383818
buergermeister@stadt-gefell.de
Termine nach Vereinbarung

Allgemeine Verwaltung/Sekretariat:
Frau Reißner 036649 88034
s.reissner@stadt-gefell.de
Kämmerei:
Frau Reinhardt 036649 88037
n.reinhardt@stadt-gefell.de
Kasse:
Frau Richter 036649 88040
k.richter@stadt-gefell.de
Standesamt/Ordnungsamt:
Herr Buchmann 036649 88041
h-j.buchmann@stadt-gefell.de
Einwohnermeldeamt/Personalangelegenheiten/Bauamt:
Herr Werndl 036649 88030
ch.werndl@stadt-gefell.de

Sprechstunden der Ortsteilbürgermeister

Blintendorf:
jeden 1. Dienstag von  16.30 - 17.30 Uhr
Gebersreuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 036649/80347
oder 0160 96825347
(Müllmarken/gelbe Säcke bei Ortsteilbürgermeisterin privat
jederzeit erhältlich)
Göttengrün:
jeden 1. Dienstag von  18.00 - 19.00 Uhr
Langgrün:
jeden 1. Dienstag von  18.00 - 19.00 Uhr
Dobareuth:
nach telefonischer Vereinbarung unter 0163 5695082
Frössen:
montags von  17.00 - 19.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter 0173 5767417

Sprechzeiten der Kontaktbereichsbeamten:

Rathaus Gefell
(Hintergebäude)

Dienstag 14.00 - 15.00 Uhr

Rathaus Hirschberg Dienstag 16.00 - 17.00 Uhr
Rathaus Tanna Donnerstag 15.00 - 17.00 Uhr
Bei Bedarf sind die Beamten telefonisch über die Polizeiins-
pektion Saale-Orla unter der Nummer 03663/4310 oder
mobil Polizeihauptmeister Sören Fröhlich 0162/2644871 
           Polizeihauptmeister Mathias Bahr 0173/3849248

Amtlicher Teil
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Nichtamtlicher Teil

Mitteilungen

Die meinOrt-App

Lokale, schnelle Bürgerinformation
Die App finden Sie im Apple-Store und Google-Playstore.
Sie kann kostenfrei auf das Smartphone heruntergeladen 
werden - suchen Sie einfach dort nach der Stadt Gefell und 
informieren Sie sich jetzt auch auf digitalem Wege über die 
neuesten lokalen Informationen.

Stadtverwaltung Gefell

Abfuhrtermine

Müllabfuhr Gelber Sack Pappe/ 
Papier

(im 14-tägigen Rhythmus)

Blintendorf Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

20.12.2022

Dobareuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

08.12.2022

Frössen Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

21.12.2022

Gebersreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

08.12.2022

Gefell Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

20.12.2022

Göttengrün Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

08.12.2022

Haidefeld Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

08.12.2022

Langgrün Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

21.12.2022

Mödlareuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

08.12.2022

Straßenreuth Freitag
gerade Woche

Freitag
ungerade Woche

08.12.2022

An alle Mieter kommunaler Wohnungen 
der Stadt Gefell
Die jährliche Ablesung der Wasserzwischenzähler steht an.
Wir möchten Sie bitten, die Zählerstände auf dem Ihnen zu 
diesem Zweck bereits zugesandten Formular einzutragen und 
an die Stadt Gefell zurückzusenden.
Gern können Sie Ihren Wasserzählerstand auch telefonisch 
übermitteln.

Sollten Sie Hilfe beim Ablesen benötigen, setzen Sie sich bitte 
mit uns telefonisch in Verbindung.
Ansprechpartner: Frau Reißner  Tel.: 036649/88034

Termine Gefeller Anzeiger Jahr 2023

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstermin
Januar 12.01.2023 28.01.2023
Februar 09.02.2023 25.02.2023
März 09.03.2023 25.03.2023
April 13.04.2023 29.04.2023
Mai 11.05.2023 27.05.2023
Juni 08.06.2023 24.06.2023
Juli 13.07.2023 29.07.2023
August 10.08.2023 26.08.2023

Monat Redaktionsschluss Erscheinungstermin
September 14.09.2023 30.09.2023
Oktober 12.10.2023 28.10.2023
November 09.11.2023 25.11.2023
Dezember 07.12.2023 23.12.2023

Hinweis für alle Hundehalter
Bitte achten Sie darauf, Hunde auf öffentlichen Straßen, auf We-
gen, Grünanlagen und Wäldern nicht frei herumlaufen zu lassen.

Es gilt Leinenpflicht!!!!

Auch sollte die Person, die den Hund führt, von ihrer körperlichen 
Konstitution her stets in der Lage sein, das Tier sicher zu halten.

Wir weisen in diesem Zusammenhang auf die in den vergange-
nen acht Wochen auftgetretenen Fällen einer seltenen Krankheit 
bei Jagdhunden hin,

der Aujeszkyschen Krankheit auch Pseudowut genannt!

Die Krankheit wird auch Juckpest bzw.Tollkrätze genannt. Die 
Benennung gibt schon einen Hinweis auf mögliche auftretende 
Symptome nach einer Infektion, die auch bei Tollwut in Erschei-
nung treten können: starker Juckreiz am ganzen Körper, ausge-
hend von den Ohren und der Nase. Mit Fortschreiten der Erkran-
kung bekommen die Tiere Atemnot und können ausgeprägtes 
Speicheln zeigen. Oft stellen sich gleichzeitig Schluckbeschwer-
den und Erbrechen ein. Später erfolgt dann der Verlust der Kör-
perkontrolle.
Der Erreger ist ein Virus, das im Zentralnervensystem und im ge-
samten Organismus vorkommt. Der Virus kann auch auf Haustie-
re, wie Hunde und Katzen übertragen werden. Haustiere können 
sich über alle Ex- und Sekrete von virustragenden Schweinen 
infizieren. Also sind nicht nur Jagdhunde gefährdet, sondern alle 
Hunde, auch Katzen.

Was ist zu tun? Hunde nicht freilaufen lassen!

Neues vom Mobilen Seniorenbüro

Liebe Leserinnen und Leser,

in diesen Tagen macht sich bei uns oft das Gefühl von Schwer-
mut und Traurigkeit breit. Die Tage werden kürzer, die Dunkelheit 
macht uns zu schaffen. Gedanken an Vergangenes und an liebe 
Menschen gehören nicht selten dazu. Auch der Ewigkeitssonntag 
zählt zu diesen stillen Tagen, an denen wir innehalten und uns 
unserer Endlichkeit besinnen, bevor eine Woche später die Ad-
ventskerzen in den Wohnstuben hell erleuchten und ein Licht der 
Hoffnung in unsere Herzen tragen.
Nachfolgende Geschichte von Inge Wuthe möchte ich heute mit 
Ihnen teilen. Sie hat mich persönlich sehr berührt und soll uns 
zum Nachdenken anregen.
Wie gehen wir mit unseren eigenen Gefühlen um? Oftmals sind 
es die positiven Gedanken, denen wir regelrecht hinterher has-
ten und mit denen wir versuchen glücklicher zu sein, während 
wir Trauer und Schmerz nur selten zulassen oder gar aushal-
ten können. Es ist kein Zeichen von Schwäche, solche Gefühle 
zuzulassen. Im Gegenteil, sie sind wichtig für unsere seelische 
Gesundheit und unsere innere Stärke. Davon handelt diese Le-
bensweisheit, mit der uns die Autorin ermutigen möchte, achtsam 
mit uns und unserem Leben umzugehen. Nicht zuletzt ist es die 
Hoffnung, die uns die Möglichkeit gibt, eine bessere Zukunft für 
uns zu gestalten.

Ihre Diana Oertel
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Veranstaltungstipp - Sie sind herzlich eingeladen

• 01.12.2022, 15.30 - 17.30 Uhr:
Treffen der Selbsthilfegruppe Demenz für Betroffene und 
Angehörige, Lebenskulturhaus - Tagespflege Gefell
(Info und Anmeldung unter: Tel. 036649 883-60)

• 07.12.2022, 15.00 Uhr:
Treffen der ehrenamtlichen Pflegebegleiterinnen - Netz-
werk Pflegebegleitung, Hofcafe im Mehrgenerationen-
haus Seubtendorf
(Bei Interesse bitte Anmeldung unter: Tel. 036649 880-38)

• 14.12.2022, 14.00 - 16.00 Uhr:
Seniorennachmittag - Geschichten und Lieder zur Weih-
nachtszeit, Begegnungsstätte Rathaus Gefell
(Info und Anmeldung: Diana Oertel, Mobil: 0151 
14608677)

Standesamtliche Nachrichten

 

Geburten
Lina Dick

Gefell, geb. 20.10.2022

Die Stadt Gefell gratuliert den Eltern zur Geburt  
ihres Kindes recht herzlich und wünscht dem  

neuen Erdenbürgern für die Zukunft alles Gute.

Zustimmung Veröffentlichung
Für die Veröffentlichung der Personenstandsdaten im Amtsblatt 
der Stadt Gefell wurde die Zustimmung erteilt.

DAS MÄRCHEN VON DER TRAURIGEN TRAURIGKEIT 
(Inge Wuthe)

Es war einmal eine kleine Frau, die einen staubigen Feldweg 
entlanglief. Sie war offenbar schon sehr alt, doch ihr Gang war 
leicht und ihr Lächeln hatte den frischen Glanz eines unbe-
kümmerten Mädchens.
Bei einer zusammengekauerten Gestalt, die am Wegesrand 
saß, blieb sie stehen und sah hinunter.
Das Wesen, das da im Staub des Weges saß, schien fast kör-
perlos. Es erinnerte an eine graue Decke mit menschlichen 
Konturen.
Die kleine Frau beugte sich zu der Gestalt hinunter und fragte: 
„Wer bist du?“
Zwei fast leblose Augen blickten müde auf. „Ich? Ich bin die 
Traurigkeit“, flüsterte die Stimme stockend und so leise, dass 
sie kaum zu hören war.
„Ach die Traurigkeit!“ rief die kleine Frau erfreut aus, als würde 
sie eine alte Bekannte begrüßen.
„Du kennst mich?“ fragte die Traurigkeit misstrauisch.
„Natürlich kenne ich dich! Immer wieder einmal hast du mich 
ein Stück des Weges begleitet.“
„Ja aber...“, argwöhnte die Traurigkeit, „warum flüchtest du 
dann nicht vor mir? Hast du denn keine Angst?“
„Warum sollte ich vor dir davonlaufen, meine Liebe? Du weißt 
doch selbst nur zu gut, dass du jeden Flüchtigen einholst. Aber, 
was ich dich fragen will: Warum siehst du so mutlos aus?“
„Ich..., ich bin traurig“, sagte die graue Gestalt.
Die kleine, alte Frau setzte sich zu ihr. „Traurig bist du also“, 
sagte sie und nickte verständnisvoll mit dem Kopf. „Erzähl mir 
doch, was dich so bedrückt.“ Die Traurigkeit seufzte tief.
„Ach, weißt du“, begann sie zögernd und auch verwundert da-
rüber, dass ihr tatsächlich jemand zuhören wollte, „es ist so, 
dass mich einfach niemand mag. Es ist nun mal meine Be-
stimmung, unter die Menschen zu gehen und für eine gewisse 
Zeit bei ihnen zu verweilen. Aber wenn ich zu ihnen komme, 
schrecken sie zurück. Sie fürchten sich vor mir und meiden 
mich wie die Pest.“
Die Traurigkeit schluckte schwer.
„Sie haben Sätze erfunden, mit denen sie mich bannen wol-
len. Sie sagen: ‚Papperlapapp, das Leben ist heiter.‘ und ihr 
falsches Lachen führt zu Magenkrämpfen und Atemnot. Sie 
sagen: ‚Gelobt sei, was hart macht.‘ und dann bekommen sie 
Herzschmerzen. Sie sagen: ‚Man muss sich nur zusammen-
reißen.‘ und sie spüren das Reißen in den Schultern und im 
Rücken. Sie sagen: ‚Nur Schwächlinge weinen.‘ und die aufge-
stauten Tränen sprengen fast ihre Köpfe. Oder aber sie betäu-
ben sich mit Alkohol und Drogen, damit sie mich nicht fühlen 
müssen.“
„Oh ja“, bestätigte die alte Frau, „solche Menschen sind mir 
auch schon oft begegnet...“
Die Traurigkeit sank noch ein wenig mehr in sich zusammen. 
„Und dabei will ich den Menschen doch nur helfen. Wenn ich 
ganz nah bei ihnen bin, können sie sich selbst begegnen. Ich 
helfe ihnen, ein Nest zu bauen, um ihre Wunden zu pflegen. 
Wer traurig ist hat eine besonders dünne Haut. Manches Leid 
bricht wieder auf wie eine schlecht verheilte Wunde und das 
tut sehr weh. Aber nur, wer die Trauer zulässt und all die un-
geweinten Tränen weint, kann seine Wunden wirklich heilen. 
Doch die Menschen wollen gar nicht, dass ich ihnen dabei hel-
fe. Stattdessen schminken sie sich ein grelles Lachen über ihre 
Narben. Oder sie legen sich einen dicken Panzer aus Bitterkeit 
zu.“
Die Traurigkeit schwieg. Ihr Weinen war erst schwach, dann 
stärker und schließlich ganz verzweifelt. Die kleine, alte Frau 
nahm die zusammengesunkene Gestalt tröstend in ihre Arme. 
Wie weich und sanft sie sich anfühlt, dachte sie und streichelte 
zärtlich das zitternde Bündel.
„Weine nur, Traurigkeit“, flüsterte sie liebevoll, „ruh dich aus, 
damit du wieder Kraft sammeln kannst. Du sollst von nun an 
nicht mehr alleine wandern. Ich werde dich begleiten, damit die 
Mutlosigkeit nicht noch mehr Macht gewinnt.“
Die Traurigkeit hörte auf zu weinen. Sie richtete sich auf und 
betrachtete erstaunt ihre neue Gefährtin:
„Aber..., aber - wer bist eigentlich du?“
„Ich?“ sagte die kleine, alte Frau schmunzelnd. „Ich bin die 
Hoffnung.“
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Kindertagesstätten

Kindertagesstätte Gefell

 
 
 

 

 

Kindertagesstätte Langgrün

Es geht ein Korb auf Reisen…

In der Adventszeit geht ein gepackter Korb durch Langgrün. Ei-
nige gebastelte, gekochte und gebackene Dinge aus dem „Bä-
renkindergarten“ befinden sich in dem Weihnachtskorb. Damit 
wollen die „Bärenkinder“ den Bewohnern von Langgrün die 
Adventszeit verschönern. Jeder der den Korb erhält, darf sich 
etwas entnehmen und ein neues Ding hinzufügen. So sollte 
eine bunte Mischung im Korb entstehen. Gerne können die Be-
schenkten im beigelegten Brief einen Gruß hinterlassen. Auf 
die Heimkehr des Korbes freuen sich die Kinder jetzt schon. 
Vielleicht entsteht gar eine neue Tradition? Wir sind gespannt.
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Die Feuerwehr im Langgrüner Kindergarten

Ein Vater und sein Kollege besuchten die Kinder mit dem Feuer-
wehrauto. Das war ein unvergessliches Erlebnis. Wer wollte durf-
te sich in das Auto setzen. Zum Schluss hörten die Kinder auch 
die Sirenen. Die Kinder und Erzieher sagen „Danke“ zu diesem 
tollen Besuch.

Halloween in der Kita Dobareuth
Das auch unsere kleinen Dobareuther Fans von Grusel sind, 
zeigte sich zur Kita-Halloweenfeier am 02.11.22.
Als kleine Gespenster, freche Hexen und Vampire, Superhelden 
und Kürbisse huschten sie früh in die „magischen Gruselwelt“ 
der Kita Dobareuth. Dort wartete ein gemeinsames Frühstück, 
was allen viel Vergnügen bereitete. Allerhand lustige Spiele tru-
gen ebenfalls zur munteren Stimmung bei. Höhepunkt waren die 
leckeren Süßigkeiten, die, einmal ganz ohne schlechtes Gewis-
sen, genascht werden durften.
Die Kinder strahlten und hatten an diesem „gruseligen Kinder-
gartentag“ richtig viel Spaß.

Herbstwochen im Langgrüner Kindergarten

Das Thema Herbst war sehr präsent im Kindergarten. In den Pro-
jektwochen erleben die Kinder viele tolle Dinge dazu. Sie bringen 
gefüllte Körbe mit, ganz nach dem Motto „passend zum Herbst.“ 
Diese werden im Morgenkreis angeschaut und mit in das Spiel 
eingebaut. Die Kinder legen z.B. tolle Mandalas.
An einem Tag besucht der Kindergarten die Kirche in Langgrün. 
Der Hefekranz wird miteinander geteilt. Dort dürfen wir uns Le-
bensmittel zum Kochen aussuchen. Gemeinsam zaubern die 
Kinder daraus Suppen, einen Auflauf und Kürbismarmelade. An 
einem anderen Tag backen wir lustige Herbstdrachen. Im Atelier 
gestalten wir auch einige Drachen aus Papier, die den Kinder-
garten schmücken. Die Kinder fragen sich, wo die Insekten nun 
schlafen. Diese Frage wird aufgegriffen und somit entsteht ein 
extra Projekt.
Als Projekthöhepunkt unternehmen wir eine Wanderung und die 
Kinder können die Drachen steigen lassen. Des Weiteren haben 
sie viel Spaß auf der Wiese mit den Restgräsern. Wer rollt am 
schnellsten den Berg herunter? Das finden wir in einem Wett-
bewerb heraus. Für die Kinder war es eine schöne Zeit und ein 
tolles Projekt.
Der Kindergarten bedankt sich bei der Agrargenossenschaft Do-
bareuth, für die Spende der vielen Kürbisse.
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Vom Ei zum Huhn zum Ei! 
Erlebnispädagogik im Kindergarten Dobareuth 
 
Im Mai diesen Jahres startete für die Kindergartenkinder in Dobareuth ein ganz besonders 
erlebnisreiches Projekt. Die Agrargenossenschaft Dobareuth e.G. ermöglichte es uns, die 
Entwicklung vom Ei zum Huhn täglich mitzuverfolgen.   

Am 6. Mai erhielten wir 10 Eier. Mit Hilfe einer 
Lampe zeigte sich, dass 8 davon befruchtet 
waren. Welch eine Freude! 
Nun wurden die Eier täglich im Brutautomat in 
der Kita beobachtet. Um perfekt vorbereitet zu 
sein, machten sich alle am 16. Mai auf den 
Weg, um bei den Profis der 
Agrargenossenschaft alles zum Thema „Huhn“ 

zu erfahren. Am 23.5. war es dann so weit. Die ersten Küken schlüpften und unsere kleinen 
Dobareuther waren im Kindergarten live dabei. Jeden Tag konnte man eine Entwicklung 
erkennen. So freuten sich groß und klein, was es immer wieder aufs 

Neue zu sehen gab. Es dauerte nicht 
lange, hörte man schon beim Öffnen 
der Kindergartentür, das Piepsen der 
Küken und so standen schnell Füttern 
und Gehege reinigen an. Das gehört 
nun einmal auch dazu! Doch auch die 
kleinsten Küken werden einmal groß 
und so hieß es am 9.Juni „Umzug“. 
Natürlich wollte sich keiner trennen, 
doch da wir alle wussten, dass unsere Küken im Dorf bleiben 
und gut aufgehoben sind, fiel die Abschied gar nicht so schwer. 
Ein großer Dank geht hier an Familie Philipp Müller, die unsere 

Hühner auch heute noch bestens versorgen. 
Und wer hätte das gedacht. Am 9. November legten unsere 
ehemaligen Küken ihr 1. Ei, dass wir im Kindergarten natürlich 

sofort begutachten durften. Dazu 
kann man nur sagen: „Projekt mehr 
als gelungen!“.  
 
In einem kleinen Dorfkindergarten 
kann man eben viele große Dinge 
erleben.  
 
Die Kinder, Eltern und Erzieher möchten sich ganz besonders 
bei der Agrargenossenschaft Dobareuth e.G. für diese 
spannende und lehrreiche Erfahrung bedanken. Wir freuen 
uns schon auf unser nächstes Projekt.                   
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Schulnachrichten

Staatliche Grundschule Gefell

 

 

 

 

Am Donnerstag, dem 06.10.2022 trafen sich die Kinder der Klasse 2b, Frau Golfier sowie 
Frau Weißwange (Horterzieherin) mit Rucksack und Wanderschuhen, um endlich eine 
Wanderung unternehmen zu können. Der Wetterbericht hatte bestes Herbstwetter 
vorausgesagt.  

Unterwegs beobachteten wir verschiedene Vögel, erfreuten uns an den leuchtenden 
Vogelbeeren und Hagebutten und nutzten die verschiedenen Bäume und Sträucher am 
Wegesrand, um deren Merkmale noch einmal zu festigen. Leider überraschte uns auch 
etwas Nieselregen.  

Nach einem zünftigen Frühstück in der Haidehütte erreichten alle den Spielplatz in 
Gebersreuth. Rasch wurden die Rutsche sowie die Sitze der Schaukeln und der Wippe 
trockengewischt. Dann konnte nach Herzenslust gespielt werden.  

Ehe der Rückweg angetreten wurde, stärkten sich alle Kinder noch mit Wiener und 
Brötchen. Das war lecker!  

Vielen herzlichen Dank an Frau Eckl! Längst strahlte die Sonne mit den Kindern um die 
Wette. Der Herbst zeigte sich nun von seiner schönsten Seite. 

A. Golfier 
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Kreisfinale im Crosslauf 
Bereits am 6. Oktober fand das Kreisfinale in der Kategorie Crosslauf in Tanna 
statt, welches sonst eigentlich immer erst im Frühjahr ausgetragen wurde. Bei 
anfangs regnerischem und kaltem Herbstwetter mussten wir uns erst einmal eine 
Unterstellmöglichkeit im Tannaer Wetterastadion suchen. Nach dem um 10 Uhr 
der Himmel endlich heller wurde, starteten auch schon die ersten Grundschul-
jahrgänge mit ihrem 600m langen Lauf. 14 Schüler*innen unserer Schule der 
Altersklassen 2012 bis 2016 gaben ihr Bestes. Dies war aufgrund sehr nassen 
und rutschigen Bodens gar nicht so einfach und es kam leider auch zu dem ein 
oder anderen Sturz. Dennoch erreichten wir stolze 5 Medaillen: 

2016:  Zoey-Juna Schüler 2. Platz  

  Ferdinand Krauß  1. Platz 

2015: Magdalena Munzert 2. Platz 

  Luca Biering  3. Platz 

2012: Mariia Meissner  1. Platz 

Eine hervorragende sportliche Leistung! Herzlichen Glückwunsch! 

Vielen Dank an alle Kinder, die dabei waren und unsere Schule mit voller 
Einsatzbereitschaft vertraten. Ich bin stolz auf euch!  

Außerdem bedanke ich mich ganz herzlich bei Frau Andrä, die uns wieder 
tatkräftig unterstützte!  

 
Sophia Schmalfuß/ 
Sportlehrerin 
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THE GREGORIAN VOICES
So., 22.01.2023 um 17:00 Uhr

St. Andreas-Kirche Tanna
(Pfarrgässchen 1, 07922 Tanna )

Gregorianik meets Pop - Vom Mittelalter bis heute

Das Programm lautet: „Gregorianic meets Pop“ und wird 
von den Konzertbesuchern begeistert gefeiert.
Das Konzert ist ein mitreißendes Gänsehauterlebnis der beson-
deren Art:

Die stimmgewaltigen Sänger tragen die Stücke mit einer berau-
schenden Klarheit vor, wodurch das Konzert durch seine musika-
lische Präzision und die reinen Gesänge des Chors dazu einlädt, 
abzuschalten und auf wundervolle Art und Weise dem Alltag zu 
entfliehen.

Das Herausragende an diesem Chor ist, dass er die frühmittel-
alterlichen gregorianischen Choräle durch Pop-Songs bereichert 
und völlig neu belebt und interpretiert. „The Gregorian Voices“ 
arrangieren eindrucksvoll berühmte Klassiker der Popmusik im 
gregorianischen Stil.

Auch mit diesem gewagten Experiment lösen sie überwältigende 
Reaktionen im Publikum aus: „intensiv, aufwühlend, überragend 
oder erstaunlich“ sind Ausrufe, die häufig zu hören sind.
Rod Stewards „I’m Sailing“ in einer sakralen Modulation zu hö-
ren, ist ein emotionales Erlebnis.

Auch „Imagine“, ein bekannter Song von John Lennon, ern-
tet neben „Ameno“ von ERA treffsicher und beständig Bei-
fallsstürme.

Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik ohne jegliche instru-
mentale Begleitung fasziniert das internationale Publikum!! THE 
GREGORIAN VOICES bieten Ihnen ein atemberaubendes 
Konzert und einen unvergleichlichen Hörgenuss.

Regelschule Hirschberg

 Herbstcrosslauf 
Am 07.10.2022 stand unser Herbstcrosslauf auf dem Plan. 

Morgens war es frostig kalt, aber pünktlich zum ersten Start um 11.20 Uhr lachte die 
Sonne und optimale Crosslaufbedingungen warteten auf die Läuferinnen und Läufer. 
Es gab spannende Wettbewerbe in den einzelnen Altersklassen und fast jeder gab an 

diesem Tag ausdauersportlich sein Bestes. 

 Ergebnisse 
 

10/11/12 w 
1. Lilly-Sophie Albinus 
2. Lilly Rockstroh 
3. Lilly Josefin Bero 

08/09 w 
1. Kim Fischer 
2. Lenja Geißer 
3. Norah Neupert 

05/06/07 w 
1. Finja Knörnschild 
2. Anna Reimann 
3. Leonie Steinhäuser 

 

Mädchen 
 

Jungen 
 11/12 m 

1. Domenik Heise 
2. Connor Biering 
3. Marius Thiel 

10 m 
1. Thomas Karl 
2. Kilian Reinhardt 
3. Fynn Rockstroh 

09 m 
1. Simon Groschupf 
2. Daniel Karwan Najat 
3. Paul Jäckel 

 

 

 

08 m 
1. Justin Bero 
2. Julian Krauß 
3. Sascha Mohr 

06/07 m 
1. Luca Metz 
2. Luis Groh 
3. Andreas Karl 

 

 

 

Die Sieger erhielten kleine Herbstblümchen und Platz 1-3 wurde mit Urkunden geehrt. 
Domenik Heise verbesserte in der Altersklasse 11m den Schulrekord.  

 

 

Herzlichen Glückwunsch! 

 Veranstaltungen
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Ticketvorverkauf online:
• https://muhsik.com
• https://www.reservix.de/tickets-the-gregorian-voices-gregori-

anik-meets-pop-vom-mittelalter-bis-heute-in-tanna-st-andre-
as-kirche-am-22-1-2023/e2002986

Ortsteile und Vereine

Kleingartenverein Gefell

Das Gartenjahr  
geht zu Ende

Der Gartenvorstand möchte sich bei allen Mitgliedern für die geleistete Ar-
beit beim Arbeitseinsatz bedanken.
Ein besonderer Dank geht an die Agrargesellschaft Hirschberg und den 
Bauhof der Stadt Gefell für die bereitgestellte Technik.
Für das kommende Jahr wünscht der Vorstand allen Mitgliedern und ihren 
Familien viel Glück, Gesundheit und gute Erträge im Garten.

Im Namen des Vorstandes H. Körner
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FEUERWEHRNACHRICHTEN 
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Neues vom Traditionsverein Dobareuth

Im Gemeindehof Dobareuth war gruseln angesagt!

Halloween ist ein Fest, das alle lieben, die sich gerne gruseln. 
Das hat sich auch bis nach Dobareuth herumgesprochen. Daher 
lud der Traditionsverein des Dorfes am Abend des 31.10. zum 
gemeinsamen Gruseln ein. Spinnennetze, Kürbisse und Skelette 
ließen keinen Zweifel daran, dass es an diesem Abend schaurig 
wird. Es dauerte auch nicht lange, füllte sich ab 16.30 Uhr der 
Gemeindehof mit kleinen Geistern, Hexen, Kürbissen und vielen 
anderen Gruselgestalten.
Doch bevor es zur gemeinsamen Tour durchs Dorf ging, konnten 
sich groß und klein natürlich noch mit Würstchen und Geträn-
ken stärken. Und da in Dobareuth die Devise galt: Je schauriger 
desto besser, hatte jeder die Möglichkeit, seinem Kostüm, durch 
die passende Schminke, den letzten Schliff zu geben. Besonders 
freuten sich die Kleinsten über das Startgeschenk vom Verein. 
Hier erhielt jedes Kind einen Halloweenbeutel mit Süßigkeiten 
und einer Taschenlampe, um sich auch in der Dunkelheit den 
Weg durchs Dorf zu bahnen. Nun mussten sich die Dobareuther 
in Acht nehmen, denn wenn es in dieser Nacht plötzlich an der 
Tür klingelte, konnte man schon mal erschrecken. Dort stand 
schließlich nicht nur eine Schauergestalt. Eine ganze Horde 
war unterwegs. Jedoch wurde schnell klar, dass man mit genü-
gend Süßigkeiten nichts zu befürchten hatte und schnell zogen 
die kleinen Gruselmonster weiter zum nächsten Haus. Zum Ab-
schluss wurde sich nochmals im Gemeindehof eingefunden. Hier 

konnten die Kleinen und Großen bei warmen Kinderpunsch ihre 
Errungenschaften begutachten.

Ein großer Dank geht an alle im Dorf, die sich im Gemeindehof 
eingefunden haben, um mitzufeiern. Aber auch an die vielen Do-
bareuther, die zuhause bestens vorbereitet waren, um unseren 
kleinen Gruselmonstern und großen Begleitern einen schaurig 
schönen Abend zu bereiten.

SAMSTAG

17.DEZEMBER
Wärmender Feuerschein im Gesicht, lieblicher 

Tannenduft in der Nase und der Klang altbekannter 

Weihnachtslieder in den Ohren:

Lasst uns gemeinsam schlemmen, basteln 

und miteinander ins Gespräch kommen – einfach ein 

paar schöne Stunden verbringen!

Gemeinsam suchen wir auch in diesem Jahr das schönste

Dobareuther  Weihnachtshaus. Ausgestattet mit einem

Stimmzettel können bei einem ausgiebigen Spaziergang 

durch Dobareuth die wundervoll geschmückten Häuser

bewundert und vor allem bewertet werden. 

SPEISEN & GETRÄNKE

Kaffee & Kuchen

Selbstgebackene Plätzchen

Heiße Rostbratwürste und frisch gebackene Crêpes 

Köstlicher Glühwein und hausgemachter Kinderpunsch

Stockbrot und Würstchen zum Selbergrillen

STERNEWERKSTATT

Bastelecke für kleine und große Sternenfreunde

   2. Dobareuther 
WINTERSPAZIERGANG

ab 15:00 Uhr

Innenhof Kindergarten 

Dobareuth

Eine Veranstaltung des 

Traditions- und Freizeitclubs 

Dobareuth.
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Royal Rangers

Nächste Treffen am 26.11. und 10.12. um 8.45 Uhr am Gemein-
dehaus der EFG Tanna, Koskauer Straße 55.
Am 17.12. findet unsere Weihnachtsfeier statt. Infos hierzu und 
zum Royal Rangers-Stamm unter www.rr-tanna.de oder Tel. 
036644-43152.

Jugendstunde

Wer sich mit gleichaltrigen jungen Leuten treffen möchte, um 
über das Leben und den Glauben an Jesus Christus zu reden 
und gemeinsam etwas zu unternehmen, ist herzlich eingeladen 
zur Jugendstunde (ab 14 Jahren). Treffpunkt: jeden Samstag, 
19.00 Uhr in der Regel im Gemeindehaus der EFG Tanna, Kos-
kauer Straße 55. Infos dazu unter www.efg-tanna.de/jugend.

Buchladen Gefell, Markt 1.
Buch des Monats:
Lynn Austin: Die anderen Weihnachtswünsche. 12,95 €

Nachkriegsamerika 1951
Audrey Barrett und Eve Dawson freuen sich darauf, mit ihren 
5-jährigen Söhnen Weihnachten zu feiern und ihre eigenen Fest-
tagstraditionen zu etablieren. Doch dann trifft der Weihnachtska-
talog einer großen Kaufhauskette ein, und für Bobby und Har-
ry dreht sich alles nur noch um die Dinge, die auf ihren immer 
länger werdenden Wunschzetteln landen. Den Freundinnen ist 
klar. Das ist ihre Chance, um ihren Jungs nahezubringen, welche 
Art von Wünschen an Weihnachten tatsächlich die größte Rolle 
spielen und welch unglaubliches Geschenk sich hinter dem Fest 
selbst verbirgt. Schon bald merken Sie, dass ihre Ideen, um das 
zu bewerkstelligen, sich auch heilsam auf ihr eigenes Leben aus-
wirken …

Kirchliche Nachrichten

Kirchspiel Gefell
Evangelisch-Lutherisches Pfarramt Gefell,
Kirchberg 7

November/Dezember 2022

Monatslosung im Dezember aus Jesaja 11,6:
„Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim 
Böcklein. Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Jun-
ge leitet sie.“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten:

1. Advent, 27.11.
13:00 Uhr Langgrün Adventsandacht
Samstag, 03.12.
14:30 Uhr Blintendorf Adventsandacht
2. Advent, 04.12.
09:00 Uhr Künsdorf Gottesdienst
10:30 Uhr Gefell Gottesdienst
10:30 Uhr Langgrün Gottesdienst
3. Advent, 11.12.
09:00 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
16:00 Uhr Gefell Adventsmusik
Heilig Abend, 24.12.
15:00 Uhr Blintendorf Gottesdienst an Heilig Abend
15:00 Uhr Langgrün Gottesdienst an Heilig Abend
16:30 Uhr Gefell Krippenspiel
16:30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst an Heilig Abend
18:00 Uhr Künsdorf Gottesdienst an Heilig Abend
Christfest, 25.12.
09:00 Uhr Langgrün Gottesdienst
10:30 Uhr Künsdorf Gottesdienst
13:30 Uhr Seubtendorf Gottesdienst
2. Weihnachtstag, 26.12.
09:00 Uhr Blintendorf Gottesdienst
10:30 Uhr Gefell Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen sind möglich!
Es gelten die allgemeinen Infektionsschutzregeln!
Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
auch unter http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.
de

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde Gefell
Gefell, Bergstraße 7

Ehre und Herrlichkeit Gott in der Höhe
und auf der Erde Frieden den Menschen,
auf denen sein Gefallen ruht.
Aus der Bibel: Lukas 2,14
Gottesdienste

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten.

Sonntag, 27.11.22 09.30 Uhr
Sonntag, 04.12.22 09.30 Uhr
Sonntag, 11.12.22 09.30 Uhr
Sonntag, 18.12.22 15.00 Uhr Weihnachtsfeier
Sonntag, 25.12.22 10.00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Bibelgespräch

Jeder ist herzlich willkommen. Wir lesen in der Bibel, sprechen 
darüber und versuchen, das Gelesene für uns anzuwenden. Wir 
treffen uns im Buchladen Markt 1.

Donnerstag, 01.12. 19.30 Uhr
Donnerstag, 08.12. 19.30 Uhr
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Sonstiges

Stellenausschreibung

Der Zweckverband Wasser/Abwasser „Obere Saale“ Schleiz 
sucht zum
01.04.2023 bzw. zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Tiefbaufacharbeiter oder Tiefbauer im Kanal- und 
Rohrleitungsbau, Bereich Abwasser (m/w/d)

und einen

Tiefbaufacharbeiter oder Fachkraft für Wasserver-
sorgungstechnikBereich Trinkwasser (m/w/d)

Weitere Informationen zu den Stellenausschreibungen fin-
den Sie unter
www.zwa-oberesaale.de

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen werden erbe-
ten bis 31.12.2022 an:

Zweckverband Wasser/Abwasser „Obere Saale“
An der Sommerbank 6,

07907 Schleiz

Kirchspiel Blankenberg

November/ Dezember 2022

Monatslosung im Dezember aus Jesaja 11,6:
„Der Wolf findet Schutz beim Lamm, der Panther liegt beim Böcklein.
Kalb und Löwe weiden zusammen, ein kleiner Junge leitet sie.“

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten & 
Andachten:

1. Advent, 27.11.
09:00 Uhr Frössen Gottesdienst
10:30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
2. Advent, 04.12.
09:00 Uhr Pottiga Gottesdienst
16:00 Uhr Hirschberg Adventsmusik
Samstag, 10.12.
16:30 Uhr Blankenberg Adventsklingen
3. Advent, 11.12.
09:00 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
10:30 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10:30 Uhr Frössen Gottesdienst
Donnerstag, 15.12.
20:00 Uhr Pottiga Abendandacht
4. Advent, 18.12.
15:30 Uhr Blankenberg Familiengottesdienst
Heilig Abend, 24.12.
14:00 Uhr Sparnberg Christvesper
15:00 Uhr Frössen Christvesper
15:00 Uhr Hirschberg Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Uhr Blankenberg Christvesper mit Krippenspiel
16:30 Uhr Pottiga Christvesper
18:00 Uhr Ullersreuth Christvesper
Christfest, 25.12.
09:00 Uhr Sparnberg Gottesdienst
10:30 Uhr Frössen Gottesdienst
13:30 Uhr Pottiga Gottesdienst
2. Weihnachtstag, 26.12.
09:00 Uhr Blankenberg Gottesdienst
10:30 Uhr Hirschberg Gottesdienst
13:30 Uhr Ullersreuth Gottesdienst
Kurzfristige Änderungen sind möglich!
Es gelten die allgemeinen Infektionsschutzregeln!
Die Kirchengemeinden und alle Themen und Termine finden Sie 
auch unter http://www.evangelische-kirchen-blankenberg-gefell.de

Kirchgemeinde Reuth und Mißlareuth

Gottesdienste November/ Dezember 2022

Ev.-Luth. Kirchspiel St. Martin Vogtland
Ev.-Luth Johanneskirchgemeinde Mißlareuth
Büro & Pfarrerin Stepper:
08538 Weischlitz OT Reuth, Wallstr. 6  Tel.: 037435/5343
www.Kirche-Misslareuth.de / www.Kirche-Reuth.de
Sonntag, den 27. November 2022
10.00 Uhr Gottesdienst zum 1.Advent
Sonntag, den 11. Dezember 2022
10.00 Uhr Gottesdienst
Samstag, den 24. Dezember 2022 - Heiligabend
15.00 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
Samstag, den 31. Dezember 2022 - Altjahresabend
17.00 Uhr Gottesdienst mit Hlg. Abendmahl
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Die Bewohner bereicherten die Andacht mit einer kleinen Auf-
führung.  Das Motto des Festes, Miteinander teilen, wurde dort 
gespielt.

 
 
 

Wenn das WIR das Kommando übernimmt...

Mobbingprävention mal ganz anders

Saale-Orla-Kreis (Freistaat Thüringen): Für die diesjährigen 
Veranstaltungen zur Gewalt- und Mobbingprävention hatte sich 
der Volkssolidarität Regionalverband Oberland e.V. Verstärkung 
von der Ostseeküste geholt und zwei waschechte Piraten ein-
geladen.
Auf bunten Plakaten wurde deren Piratenshow zum Mitmachen 
mit dem glorreichen Seemanns-Versprechen Freiheit, Wind 
& Meer« angekündigt. Entsprechend groß war die Freude am 
11. Oktober 2022 bei allen Kindern der Grundschule Ebersdorf, 
nachdem Andrea Peters und Thomas Birkigt von der KINDER-
LIEDBÜHNE« Mecklenburg-Vorpommern als Käpt ́n Jack und 
Steuermann Bill bei der Auftaktveranstaltung vor einem impo-
santen Bühnenbild auftauchten. Den berühmt-berüchtigten Pira-
tendreimaster Schwarze Anna« mussten die Beiden allerdings 
im Rostocker Überseehafen zurücklassen. Es gab dort nämlich 
ein Problem mit der Schiffscrew. Nachdem Käpt ́ n Jack die Vor-
geschichte mit bildhaften Worten zum Besten gegeben hatte, 
musste plötzlich alles ganz schnell gehen. Es folgte ein mariti-
mes Bühnenspektakel, ganz genau so, wie man sich das Leben 
an Bord eines Piratenschiffes vorstellt. Erfrischend phantasievoll 
sensibilisierten Käpt ́ n Jack und sein nicht immer den Kurs hal-
tender Steuermann Bill auf ihre einzigartige Weise für die Ge-
walt- und Mobbingprävention. Dabei ermunterten die Greifswal-
der Künstler alle Kinder, ihre eigenen Stärken zu erkennen und 
sich mutig für ein tolerantes und harmonisches Miteinander an 
Bord des Piratenschiffes einzusetzen.
Gemeinsam aktiv gegen Mobbing - Gemeinsam STARK!« mit 
dem ehrfurchtgebietenden Piratenkapitän und seinem treuen 
Steuermann wurde im Rahmen der Schulsozialarbeit aufgeführt. 
Die im Saale-Orla-Kreis zuständigen Schulsozialarbeiterinnen 
Frau Hofmann und Frau Morgner organisierten dieses interakti-
ve Präventionsangebot zudem für die Grundschulen in Blanken-

Miteinander teilen

Jahresfest des Michaelisstiftes Gefell kleiner, aber 
wunderschön - Danke für die Spenden

Das Jahresfest des Michaelisstiftes Gefell ist schon ein paar Tage 
vergangenen, doch in guter Erinnerung. Die Bewohnerinnen und 
Bewohner des Wohnverbundes Gefell konnten gemeinsam mit 
den Gästen der Tagespflege Gefell und vielen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern das 173. Jahresfest feiern. In diesem Jahr stand 
das Fest unter dem Motto: „Miteinander teilen“.
Wegen schützender Einschränkungen vor der Coronapandemie 
waren weniger geladene Gäste und Angehörige, als sonst bei 
dem Fest dabei, trotzdem kam eine gute Stimmung und Feier-
laune auf. Nachdem in den letzten zwei Jahren das Jahresfest 
ausfallen musste, bzw. nur sehr eingeschränkt gefeiert werden 
konnte, war es in diesem Jahr wieder möglich, sich zu treffen und 
gemeinsam einen schönen Nachmittag zu erleben.
Das Fest begann mit einer Andacht im Freien, die Pfarrer Ramón 
Seliger hielt. Umrahmt wurde die Andacht von Grußworten, die 
musikalische Gestaltung übernahm ein Bläserquartett. In einem 
kleinen Anspiel der Wohngruppe Sonnenhaus konnten wir dabei 
zusehen, wie die drei Bewohner es schafften, von zwei Broten 
satt zu werden. Pfarrer Seliger griff in seiner Predigt dieses The-
ma auf, es begleitete uns durch den ganzen Tag, getreu auch 
dem Slogan: Teilen macht Spaß.
„Wir hatten an diesem Nachmittag viel Spaß beim Teilen: die Ku-
chenpakete beim gemeinsamen Kaffeetrinken, die Freude beim 
Tischkegeln, Riesenseifenblasen zaubern, tanzen zur Discomu-
sik, Büchsen und Körbe werfen und dabei zu treffen, am Glücks-
rad drehen und Gewinne einsammeln“, sagt Wohnverbundleiter 
Andreas Berger.
Das Duo Famous aus Gera verzauberte die Gäste mit ihren 
Tricks und brachte viele Zuschauer wie auch die Mitmacher zum 
Lachen und Staunen.
So sonnenstrahlend dieser wunderschöne Festnachmittag be-
gann, so abrupt endete er im strömenden Regen, der Freude 
und guten Laune hat dies allerdings überhaupt nicht geschadet, 
es war herrlich, endlich wieder gemeinsam feiern zu können, so 
der Tenor aus Gefell.
Nun ist auch bekannt, dass gleich mehrere Familien und Firmen 
der Bitte um eine Spende gefolgt sind, so dass anlässlich des 
Jahresfestes einige hundert Euro für eine Wasser-Matsch-Anla-
ge auf dem Konto eingegangen sind. Der Wunsch der Bewoh-
nerinnen und Bewohner kann dank dieser Unterstützung nun im 
Park umgesetzt werden.

Text und Bilder: Holger Kallenbach

Miteinander teilen, u.a. mit Landrat Thomas Fügmann, Dr. Klaus 
Scholissek und Stiftungsrat Markus Enders.
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Eingangstür: Treppen oder Schwellen vor der Eingangstür sind 
nicht nur im Alter unbequem. Auch mit einem Kin-
derwagen kann der Zugang schnell zum Kraftakt 
werden. Rampen, tiefe Trittstufen sowie rutschfes-
te Beläge schaffen in Kombination mit Handläufen 
Abhilfe. Eine neue Haustür, luftdicht eingebaut, 
reduziert Wärmeverluste. Auch Lärmschutz und 
Sicherheit sollten bei einer Sanierung bedacht 
werden. Eine bedarfsgerechte Beleuchtung mit 
LED-Leuchtmitteln minimiert das Unfallrisiko zu-
sätzlich. Mit einem Bewegungsmelder bleibt der 
Stromverbrauch der Lampen im Rahmen.

Fenstertüren: Auch Balkon- oder Terrassentüren können sich 
als Stolperfallen entpuppen. Durch barrierefreie 
Türen mit ausreichender Breite und bodenglei-
chen Schwellen gelangt man auch mit Rollator 
oder Wäschekorb komfortabel nach draußen. 
Mehrfach-Wärmeschutzverglasungen sowie zug-
luftund schlagregendichter Einbau sparen Heiz-
energie. Auch hier lassen sich gleichzeitig Ein-
bruchs-, Sonnen- und Schallschutz realisieren.

Bad: Eine besondere Herausforderung in puncto Bar-
rierefreiheit bieten kleine Bäder. Dabei bedarf es 
gerade einmal fünf Quadratmeter, um ein Bad 
rollstuhlgerecht zu gestalten. Die Badsanierung 
kann genutzt werden, um die Warmwasserberei-
tung zu optimieren und Heizflächen anzupassen. 
Eine Lüftungsanlage leitet Feuchtigkeit automa-
tisch ab und vermeidet so Schimmel.

Weitere Fragen zum energieeffizienten und barrierefreien Sanie-
ren beantworten die Energieberater:innen der Verbraucherzentra-
le Thüringen. Ein Termin für ein persönliches Beratungsgespräch 
kann unter der Telefonnummer 0361 555140 vereinbart werden.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale wird gefördert vom 
Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz. Dank einer Ko-
operation mit dem Thüringer Umweltministerium und der Landes-
energieagentur ThEGA sind die Beratungen in Thüringen kostenfrei
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stein sowie Moßbach und nachdem bei der Abschlussveranstal-
tung am 14. Oktober 2022 in Gefell die letzte Zugabe verklungen 
war, hatten insgesamt rund 500 Schulkinder der 1. bis 4. Klassen 
im Landkreis die maritime Präventionsshow live erleben können. 
Bestimmt wird bei vielen neben den schwungvollen Piratenlie-
dern auch der Piratenkodex Alle gemeinsam auf dem Schiff, um-
segeln sicher jedes Riff«, noch lange in den Köpfen bleiben.

Vermisstenanzeige

Kater Dobby seit Freitag, 16.9.2022 vermisst!

Zuhause ist er im Gefeller Wohngebiet beim Kindergarten

Falls ihn jemand gesehen hat oder weiß was mit ihm pas-
siert ist, bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 
0151/50564183 oder anonym bei Tasso unter 06190/937300 
(bitte Suchdienstnummer S2727395 angeben).

Energiesparend und barrierefrei: Sanieren 
für die Zukunft
Steile Treppen, hohe Duschkabinen, schwer 
erreichbare Steckdosen: In vielen älteren 
Gebäuden ist die Liste der Hindernisse lang. 
Steht eine Sanierung an, sollte Barrierefrei-
heit deshalb frühzeitig mitgedacht werden. 
Das spart langfristig nicht nur Kosten, son-
dern steigert auch die Sicherheit und den 
Komfort der Bewohner:innen.

Macht das Alter den Alltag beschwerlicher, können kleine Höhen-
unterschiede zu großen Hindernissen werden. Mit vielen Sanie-
rungsmaßnahmen kann man das Gebäude energetisch verbes-
sern und gleichzeitig Barrieren beseitigen. Hier einige Beispiele:


